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Die Keueinteflung der preußiſchen
Provinzen

WTV BVerlin 29 Oktober Laut Vorwärts hat das preu
ßiſche Staatsminiſterium folgender Neuelnteilung der preuhi

densvertrages in Kraft tritt Das öſtlich der Weichfel gelegene
bisherige Gebiet Weſtpreußens fällt an Oſtpreuben Zu Schleſten
fällt der Kreis Frauſtadt einſchließlich einiger Gemeinden des
Kreiſes Bomſt Zu Pommern fallen die Kreiſe Neuſtadt Schlo
hau Flatow Deutſch Krone Filehne Schneidemühl Kolmar
Czarnikau Reſte der Oſtmark zu Brandenburg fallen die Kreiſe
Schwerin an der Warthe Meſerttz und Bomſt letzterer ſoweit
er nicht zu Schleſien gehört Von Vrandenburg losgelöſt wird
als beſondere Provinz der ganze Bezirk des neuen Groß Berlin
ſobald dieſer genau feſtſteht Sachſen erhält den Kreis Jlfeld
bisher zu Hannover gehörig Hannover erhält den Kreis

Schaumburg und einige Gemeinden des Kreiſes Hoſgeismar
9 bisher Heſſen Naſſau Die Provinz Heſſen umfaßt das bisherige

Gebiet des Bezirksverbandes Kaſſel unter Abtretung der oben
genannten Teile an Hannover Die Provinz Naſſan umfaßt das
bisherige Gebiet des Bezirksverbandes Wiesbaden jowie das

r Gebiet des Kreiſes Wetzlar das die Rheinprovinz abtr tt Zu
ch SchleswigHolſtein tritt der Kreis Herzogtum Lauenburg

an rjcht wn Vorſichtsmaßnahmen für den
Kevolutionstag

S München 29 Oktober Eigene Drahtnachricht DieNehrheitsſozialdemokralie in München verlangie daß der 9 No
ember von der Nationalverſammlung zum Notionstfeiertag er

hoben werde Das Reichswehriruppenkommando in München gab
darauf zur Antwort daß alle Feiern am Revolutionsjahrestage
verboten ſind Am 7 November on dem die Münchener Revo
lution ſtattfand darf überhaupt keine Veranſtaltung jein wäh

W Die Arbeiter bereits die Arbeitsruhe und Demonſtr tionen

unter freicm Himmel Demonſtrationen Umzüäge und Feiern auf
den Friedhöfen Die geplunten Ver nſtaltungen bedürfen der
behördlichen Genehmigung Sie ſind aus Gründen der öffen
üchen Sicherhe t in den Vormittägsſtunden abzuhalten

Miniſterwechſel in Württemberg
WTB Stuttgart 29 Oktober Durch Entſchließung des

Stacetsprüſidenten ſind der Miniſter des Jnnren Dr Lindemann
und der Ernährungemin ſter Baumann ihrer Bitte entſprechend
pon ihren Aemtern enthoben worden Ferner wurden Kultus
miniſter Heymann unker Enthebung vom Amte des Kultus
miniſters zum Miniſter des Jnnern Amtsrichter Volz zum Juſtiz
miniſter Regierungsdir ktor Dr von Hieber zum Kultusminiſter
und Oberpoſtſekretär Graf zum Ernährungsm niſter ernannt

Dienſtübernahme des Miniſters für den
Wiederaufbau

WTVB Berlin 29 Oktober Der Reichsminiſter für
Wiederaufbau Dr Eesler hat den Dienſt übernommen Die
Dienſtcäume des Reichsminiſteriums für Wiederaufbau be
finden ſich in Berlin Wilhelmſtraße 62

Ein wohlwollender Plan öer Entente
Die Blockade als Hilfsmittel gegen den Hunger

WLTB Wien 29 Oktober Drahtnachrickt Wie das
Reue s Uhr Abendblatt aus Kreiſen der Hilfskommiſſion

der Entente erfährt erwägt die Kommiſſion angeſichts der
durch die vollſtändige Ohnmacht der Regçierung gegenüber
unhaltbar gewordenen Ernährunesſchwierigkeiten in Wien
den Plan durch ein Radikalmitt el die Stadt vor dem Hunger
u ſchützen Ein ſolches Mittel könnte gegenwärtig nur die
erhängung der Blockade über die Provinzen Deutſchöſter

reichs ſür den Fall daß dieſe die Forderungen der Hilfskom
miſſion zu erfüllen weigern angeſehen werden Als Bann
ware kämen Kolonial und andere Waren Rohſtoffe aller
Art Kohle und Oelprodatkte ſowie alle übrigen Bedarfs
artikel in Betracht Die Stadt würde dann von der Entente
mit allen notwendigen Lebensmitteln Kizmaterial und
ſonſtigen Bedarfsartikeln verſorgt werden

Hierzu erfährt das 8 Uhr Abendblatt von informierter
Seite Sollte von der Hilfskommiſſion bezw der Reparations
kommiſſion in Paris der Beſchluß gefaßt werden den vor
her ausgeführten Plan auszuführen ſo käme dies einer
Uebernahme der Regierungsgeſchäfte durch die Entente gleich
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Papiermangel im Wiener Feilungeweſen
WTVB Wien 29 Okt Wegen Papiermangels dürfen

die Wiener Tageszeitungen bis zum 8 November täglich nur
zwei Textſeiten umfaſſen

Engliſche Seeſtreitkräſte gegen die
deutſchruſſiſchen Truppen

wober Drahin Deger de lin Sulun ie ig a

J

ſchen Provinzen zugeſtimmt die nach der Ratifikation des Frie

halle Donnerstag den 30

daß gemäß telegraphiſcher Anweiſung aus Paris die Tor
pedobootzerſtörer die ſich in der Mündung der Düna be
fanden nech Riga abgegangen ſind um dort gemeinſam mit
den engliſchen Kricgsſchiffen gegen die deutſchruſſiſchen
Truppen zu operieren

Erfolge der finniſchen Truppen vor
Petersburg

Kopenhagen 29 Oktober Eigene Drahtnachricht
Verlinske Tidende meldet aus Helſingfors Hier einge

troffene Nachrichten von Wiborg beſagen daß freiwillige
ſinniſche Truppen unter der Führung des Majors Elf vengren
bis zur Station Topcowo vorgedrungen ſind Topcowo
liege nur 39 Km nördlich von Petersburg Die Ausſichten
auf eine Einnahme von Petersburg haben ſich wieder gün
ſtiger geſtaltet

Erfolge der Bol chewiſten
WTB Helſingfors 29 Oktober An der Nordweſt

front haben die Bolſchewiſten erhebliche Erfolge er
zielt Judenitich gibt den Verluſt von Krasnoje Sſels zu
während die Bolſchewiſten wieder die Einnahme von Ga
tſchina behaupten Der Stab Judenitſchs ſoll nach Jamburg
übergeſiedelt ſein Der Kampfwert der bolſchewiſtiſchen
Truppen ſoll vorzüglich ſein Die Bolſchewiſten haben alle
verfügdaren Truppen aus Karelien und Archangerſt heran
gezogen und bereiten angeblich einen entſcheidenden Schlag
vor Die engliſche Flotie bombardierte erneut Krasnaja
Gorlg

Weitere heftige Kämpfe
WTB Amſterdam 29 Oktober Laut engliſchen

Blättern berichtet der Chef der britiſchen Milit rkommiſſion
bei Denikin am 24 Oltober daß auf der 700 Meilen langen

zielt habe General Wrangel ſtehe

einer Front voni die Donarmee anf
Meilen vorgerückt120 Meilen in den letzten Tagen bis 59

Am 23 Oktober ſei der wichtige Vahninotenpunkt elets
239 Meilen ſüdöſtlich Moskau genommen worden Die
Volſchewiſten melden unterm 26 Oktober die Einnahme von
Woroneih Einer drahtloſen Meldung zufolge iſt General
Sterkowitſch ein Offizier des alten Regimes der im
volſchewiſtiſchen Heere Dienſt tat von Truppen Denikins ge
fangen genommen kriegsgerichtlich verurteilt und durch den
Strang hingerichtet worden

Deutſchland lehnt die Teilnahme an der euſſiſchen
Blockade ab

Berlig 29 Ottoser Eigene Drahtnachricht Der
franzöſiſche deahtloſe Dienſt meldet daß aus Berlin eine offizielle
Rote eingetroffen ſei die suseinanderſetze dah Deutſchland hin
ſichtlich der Ere gniſſe in Ruhland vollkommen neutral bleiben
müſſe Darum könne ſich auch jetzt unmöglich an der
Blockade gegen Rußland beteiligen eutſhland könne auch
keine Regierung in Rubland anerkennen ſobald der Bürger
krieg noch foridcure

Dementi des W ertſchaſtskr ieges gegen deutſchland
Verſailles 29 Oktober Eigene Drabtnachricht Die Jn

dependance Belge dementiert die Nachricht deutſcher Ze tungen
doß zwiſchen England Frankreich Jtalien Spanien und Belgien
ein Ver rag abgeſchloſſen werden ſoll der Vorzugszölle vorſieht
um einen Wirtſchaftstrieg g gen Deutſchland zu unternehmen
dem man auf dieſe Wei,e unmöglich machen will Rohſto fe zu
beziehen Von eſer Sache wiſſe man in Brüſſel kein rt

Cuxemburgiſches Ausfuhrverbot
WTVB Amſterdam 29 Oktober Telegraaf meldet aus

Luxemburg daß die Ausfuhr von Erzeugniſſen des luxem
burgiſchen Bodens insbeſondere von Mineralien verboten
iſt Dieſes Ausfuhrverbot hat in luxemhurgiſchen Handels
und Jnduſtriekreiſen Befremden erregt

Ungünſtige Kusſichten für die Internationale
Frebeiterkonferenz

WTB Amſterdam 29 Oktober Times melden aus
Waſhington Die internatienale Arbeiterkenferenz tritt
unter nicht ſehr günſtigen Umſtänden zuſammen insbeſon
dere weil Wilſon der die Konferenz zuſammenberufen hat
ſie nicht eröffnen kann Auch werde keine eigentliche ameri
kaniſche Delegation anweſend ſein Hinzu komme der Wider
ſtand in Amerika gegen den Völkerbund und teilweiſe auch

en die internationale Zuſammenarbcit re daß der
induſtrielle Himmel augenblicklich ſehr bewö iſt

Verkauf an Holland
WTB Amſterda

t Eine boZiegelei in Hamm in

raaf meldet29 Oktober Telh h er

t von ige Kämpfe entbrannt ſindS Dioelan neue Fortſchritte erund da Den in e rn 39 Na nördlich
und 50 Meilen nordweſtlich von Zarizyn Zwiſchen Zarizyn

Preußens Neueinteilung
1919

Fum Schutz der Koalitions
jreiheir

Von Eeneralfekretär Wilh Fecht Frankfurt a M
Was haben wir Arbeitnehmerführer aller Richtungen

in Friedenszeiten gewertert wenn ein Mitglied eines Ver
bandes von einem Arbeitgeber ob ſeiner Vervandszugehörig
keit gemaßregelt wurde Damals war die ganze Arbeit
nehmerſchaft ſich darüber einig daß das Elemen arrecht der
freien Ueberzeugung nicht angetaſtet werden dürfe Heute
liegen die Dinge anders Die Kriegszeit und die Revolution
haben zwar früher noch beſtehende Mängel des Koalitions
rechts behoben dagegen haben wir aber einen Terror durch
die radikalen Elemente der Arbeiterbewegung bekommen
der alles übertrifft was unter dem alten Regime darin ge
ieiſtet wurde Die Fälle des Geſinnungszwanges häufen ſich
in unglaublicher Weiſe und wer in der nichiſozialiſtiſchen
Arbeitnehmervewegung ſteht kann heute ein Lied davon
ſingen daß faſt kaum eine Woche vergeht in der nicht Fälle
bekannt werden wie Mitglieder nicheſozialiſtiſcher Verbände
in das andere Lager gegen ihre Ueberzeu ung hineingepreßt
werden Das ſindet ſich in gleicher Weiſe in der Arveiter
Angeſtellten und Beamtenbewegung
Ein ganz beſonders bezeid,nerer Fall hat ſich neuerdings
beim ſog Verkehrs Ausſchuß der Zrantfurter Eiſenbahn
direktion ereignet Dieſer Verkehrsausſchuß überwiegend
zuſammengeſetzt aus Führern der Unabhängigen iſt in den
erſten Tagen der Revolution gebildet und hat ſich infolge
der in Frankſurt beſtehenden eigentümlichen Polizei und
Arbeiterratsverhältniſfe bis heute noch erhalten obgleich er
unzweifelhaft nicht geſetzmäßig iſt Die Vorgänge bei der
Frankfurter Eiſenbahndirektion das Verhalten der in dem
Deutſchen Eiſenbahnerverband dort organiſierten Eiſenbahn
arbeiter auf Veranlaſſung dieſes Verkehrsausſchuſſes und
der dadurch hervorgerufene Streik ſind ja bekannt Weniger
bekannt iſt dagegen folgendes Der Deutſche Eiſenbahn
arbeiterverband der in ſtark radikal ſozialiſtiſchem Fahr
waſſer ſchwimmt ſchon ein Mehrheitsſozialiſt gilt dort als
ſtark verdächtig hat in einer Verſammlung den Beſchluß
gefaßt die Mitglieder des nicht ſozialiſtiſchen Allgemeinen
Eiſenbahnerverbandes zum Austritt aus dieſer Gewerkſchaft
zu zwingen andernfalls ſie von ihrer Arbeitsſtelle zu ver
drängen Das iſt ſchon mehr als ein ſtarkes Stück hohnvoll
der Oeffentlichkeit ins Geſicht hinein zu bekennen daß Koali
tionsfreiheit und Recht nur noch auf dem Papier ſtehen und
daß nur der brutale Machtſtandpunkt und Zwang gegen
Andersdenkende gelten ſoll Man braucht bei dieſem offenen
Bruch von Gewerlſchaſtsführern mit allen bisher geltenden
Grundſätzen nicht noch die vielen Fälle anzuführen die Woche
für Woche ſich wiederholen Jmmerhin dienen auch ſie zur
Beleuchlung der Lage Da droht die Arbeiterſchaft mit
Streik weil der unabhängige Betriebsrat keinen mehrheits
ſozialiſtiſchen Arbeiter dulden will dort wird ein Tarifver
trag nur für im ſozialiſtiſchen oder ſchon mehr kommuni
ſtiſchen Zentralverband der Angeſtellten befindliche ſtädtiſche
Bureauangeſtellte für gültig erklärt uſw Zum Schluſſe ſeien
nur noch zwei Fälle angeführt die einer Eingabe des Frank
furter Ortsverkandes der Deutſchen Gewerkvereine Hirſch
Duncker an die Nationclverſammlung entnommen ſind Da
nach wurden in einem dortigen ſtädtiſchen Betriebe die
Arbeitskleider eines in dieſem Verbande organiſierten Ar
beiters zerſchnitten ſein Schronk aufgebrochen das Eſſen un

eilt es zu zeigen wie

genießbar gemacht Handwerkszeug mit Kot beſchmiert uſw
Jm Wormſer Gaswerk drohte man mit Stillegung des
Werks wenn die im Verband der Hirſch Dunckerſchen Ge
werkvereine organiſierten Arbeiter nicht zu den freien Ge
werkſchaften übertreten würden Das find nur zwei Beiſpiele
von vielen

Mir will ſcheinen als ob der richtige Weg zur Abwehr
noch nicht gefunden wäre Es genügt nicht daß die Ver
ſtöße gegen die Koalitionsfreiheit in der Ortspreſſe feſt
genagelt werden Nach wenigen Tagen ſind ſie dann wieder
vergeſſen Auch die Sammlung ſolcher Vorfälle bei den
wirtſchaftlichen Verbänden genügt nicht Die General
kommiſſion der freien Gewerkſchaften hat ein Beiſpiel dafür
gegeben wie man es machen muß Jm Auftrage der Gene
ralkommiſſion der Gewerrſchaften wurde in Friedenszeiten
eine Schrift verfaßt die eine Fülle von Material darüber
enthielt wie BVehörden Gerichte und Unternehmer gegen
die Arbeiterbewegung in ihren verſchiedenen Lebensäuße
rungen vorgingen Dieſe Schrift hat unzweifelhaft durch
die Fülle ihres Materials großen Eindruck gemacht Heute
liegen die Dinge umgekehrt Heute müſſen wir nichtſozia
liſtiſchen Arbeitnehmer uns dagegen ſchützen daß wir über
haupt noch nach unſerer Ueberzeugung leben dürfen Heute

Unduldſamkeit Machtwille und Ueber



hebung radikaler Kreiſe darauf hinſtreben das Koalitions
recht zunichte zu machen

So wie die Dinge zurzeit liegen iſt die Sachlage ſehr
ernſt Deshalb gilt es keine Zeit zu verlieren All die vielen
Fälle müſſen geſammelt an ciner Stelle geſichtet und ver
wertet werden bin überzeugt daß wir dann ſehr bald
ein Maetrigl zuſammen haben das genügt um nachdriicklich
auf geſetzliche Abſtellung des Uebels drängen zu können

Knebelung der Koalitionsfreiheit

Von wird un geſchriebenUnter der Ueberſchrift Schutz der Koalitionsfreiheit
teilt die Demokratiſche Parteikorreſpondenz rom 25 Oktober
mit daß der Akgeordnete Hartmann veranlaßt durch das
Vorgehen des Verbandes der Eemeinde und Staatsarbciter
gegen Mitglieder eines Ortsvereins der HirſchDunckerſchen
Gewerkvereine in der Nationclverſammlung die kleine An
frage geſtellt hat ob die Reichsregierung ernſtlich bereit iſt
die Beſtimmungen des Artikels 159 der Reichsverfaſſung
wirktſam zu ſchützen Zahlreiche Perſonen namentlich Frauen
ſind leicht in der Lage dem Frageſteller und der National
verſammlung Beweiſe dafür zu erbringen daß von einem
wirklichen Schutze der Koglitionsfreiheit zurzeit wenig zu
ſpüren iſt Vielleicht intereſſiert es die zuſtändigen Stellen
zu erfahren daß z V in einem ſtädtiſchen Betriebe in Berlin
die Angeſtellten beiderlei Geſchlechts dadurch gezwungen wer
den ſich einer freien Gewerkſchaft anzuſchließen daß bei den
BVetriebsvperſammlungen die Mitgliedsbücher vorgezeigt
werden müſſen und die Namen aller Nichtmitglieder laut ge
nannt werden Jn einem anderen ſtädtiſchen Betriebe können
nur diejenigen in den Ausſchuß gewählt werden die im
November 191l8 ſchon ein Jahr lang einer freien Gewerk
ſchaft angehörten Da die weiblichen Angeſtellten früher nur
ausnahmsweiſe in den freien Gewertlſchaften organiſiert
waren kommen ſie im Ausſchuß ſo gut wie gar nicht zur Ver
tretung ihrer Jntereſſen Jn einer ſtädtiſchen Verwaltungs
abteilung die beſonders viel Frauen beſchäftigt hat der Be
triebsausſchuß erklärt daß die Frauen dem Verband der
Buregauangeſtellten beitreten müßten ſonſt wärn ihre Stellen
nicht mehr geſichert Angeſtellten einer Einrichtung die vor
der Kommunaliſierung ſteht wurde znpfohlen ſofort in den
Verband der Bureauangeſtellten einzutreten da dann für die
euen Mitglieder alles geſchehen würde um ihnen bei der
lebernahme die ſtädtiſche Anſtellung zu ſichern Dieſe Liſte

kann forteeſetzt werden Wie werden ſich dieſe Verhältniſſe
erſt geſtalten wenn auf Grund des Betriebsratsgeſetzes den
Angeſtelktenausſchüſſen ein weitgehendes Mitbeſtimmungs
recht bei Einſtellung und Entlaſſung eingeräumt worden iſt
Wird das Koalitionsrecht dann überhaupt noch irgendeinen
Sinn behalten

Eiſenbahnunglück bei Keudietendorf
WTB Neudietenbdorf 29 Oktoser Nachdem heute

morgen 652 Uhr der Perſonenzug 8190 Naumburg Frfurt Bebra
die Station Neudietendorf ver ſſen hatte fuhr ihm ein aus
entgegeng ſetzter Richtung kommender Güterzug in die Flanke
Sieden Wagen des Perſonenzuges wurden von der Lokomotive

Güterzuges umgeworfen und zum Teil ſchwer beſchädigt
rei Perſonen wurden getötet und zwar ein Mann
eine Fran und ein junges Mäd hen deren Perjönlich e ten bis

zum r noch nicht feſtgeſtellt wurden Etwa 20 Perſonen
wurden verlett davon ſechs bis acht ſchwer Wie es heiß ſoll
der Perjonenzug auegefahren ſein ohne de ihm die Aucfahrt
zeigege war

Zur Linderung der vVerkehrsnot
WTVBV Berlin 29 Oktober Jnnerhalb des Reichsver

kehrs miniſteriums haben weitere Beſprechungen ſtattge
funden um die Maßnahmen feſtzuſetzen die zur Linderung
der Verlehrsnot erforderlich ſind Für eine wirlſame Ent
laſtung der Eiſenbahn durch die Schiffahrt
kommt es mehr denn je darcuf an daß der Kahnraum
in vollem Umfange ausgenust und beſonders für die lebens

wichtigen Frachten rerwendet wird Von den BVeſtimmungen
die während des Krieges erlaſſen worden ſind um eine er
höhte Transportleiſtung auf den Waſſerſtraßen zu erzielen
kann bisher noch nicht Abſtend genommen werden Jns
beſondere ſicht ſich das Reichsverkehrsminiſterium veran
laßt die Vundesratsverordnungen vom 18 Auguſt 1917 auf
rechtzuerhalten die die Bildung von Schiffahrtsbetriebsver
bänden regeln und zur Gewinnung des notwendigen Kahn
raums für beſtimmte Transporte nötigenfalls Beſchlag
nahme vorausſehen Die bisherige Schiffahrtsabteilung
beim Chef des Feldeiſenbahnweſens die nunmehr dem
Reichsverkehrsminiſterium unterſtellt wurde wird von den
ihr durch jene Verordnungen eingeräumten beſonderen Be
fugniſſen jeweils noch beſonderer Einwilligung des Reichs
verkehrsminiſters Gebrauch machen Beſondere Beatftung
wird dem Freimachen von manchenorts noch zu anderen
Zwecden verwendeten Kähnen geſckenkt werden Die Be
ratungen werden fortgeſest Weitere Anordnungen auch
guf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens ſind zu erwarten

höheres Schulgeld
WTB Berlin 29 Oktober Nach dem Berl Teogeblbat der preußiſche Unterrich smiriſt er im Einvernehmen mit dem

e maminker die Schulgeldſätze der höheren Lehranſtalten er

Streit im Siegener Kevier
WTBV Köln 29 Oktober Laut Köln Zeitung be

findet ſich ſeit einigen Tagen die Belegſchaft der Char
lottenhütte in Ricderſchelden im Arsſtand Das Wer
53 vollſtändig ſtill Die elektriſche Stromzufuhr iſt unter
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Keine Streikluſt in Bitterfeld
Berlin 29 Okober Eigene Draht Wie wierfchren ſind die Arbe ter im en Bitterfeld

D 37 von le r Sfo ie Verſ erlins elcktrie 9 ein zung m ſcher Kraft iſt
Bahnverbindung Breslau Warſchau

Mag Tiere e h7 ratsdi n en ſtattfanden iſt
nr ung einer T elbaren Bahnverbin

h gebe e en e

digen Siellen gebeten bei den Verkandlungen mit Polen
darauf Finzuwirken daß die Bahn möglichſt bald ge
baut wird

Erfolg des mexikaniſchen Ultimatums
Amſterdam 29 Oktober gene Drahitnechricht Deramerikaniſche Konſularver reter William Jenkins der von mexi

kaniſchen Banden in Puebla geiangen genommen worden war
iſt wicder freigelaſſen worden

Aus Regypten
WTV Kairo 29 Okt Jn Alexandrien kam es zu ernſten

Zuſammenſtößen zwiſchen einer aufrühreri chen Volksmenge und
der Polizei bei denen der Pöbel mit Stöcken Steinen und

Flaſchen ar die Polizei losging und 27 Poliziſten verletzte
Da es der Polizei nicht gelang die er auseinander
zutreiben wurden Truppen aufgeboten die auf die Volks

feuerten und 2 Perſonen töteten und 10 ver
wundeten

Ein Hindu Mohammedöaner Bund
WTV Amſterdam 29 Oktober Times vom 27 Okt

bringen weitere Einzelheiten zu der Meldung aus Vombay
daß am 17 Oktober die Mohammedaner in Jndien ſür die
Beibehaltung der weltlichen Macht des Ka
lifen geſtimmt hätten Danach wurde in Bombay nach
dem Geket in der Hauptmoſchee eine öffentliche Verſamm
lung der Mohammedaner abgehalten bei der die Beſorgnis
und Entrüſtung über die drohende Zerſtückelung der Türkei
und die Beſeitigung der Kontrolle des Kalifen über die
heiligen Plätze des Jſlams ausgedrückt wurden Wie die

Times weiterhin melden wurde dieſe Gelegenheit von den
Hindus ergriffen um das Vand das die Mohammedaner
mit den Hindus verbindet noch enger zu knüpfen Die
Hindus wurden aufgefordert zu faſten und zu beten um ſo
das heilige Siegel auf den Hindu Mohammedaner Bund

zu fetzen Wie die Times ferner aus Kairo melden
dauern die ägyptiſchen Kunögebungen gegen die MilnerKommiſſion fort Jn Alrxandrien nete wieder Polizei
einſchreiten um die Demonſtranten die noch der Ankunft der
Kommiſſion Kundgebungen in den Hauptſtraßen veranſtal
teten zu zerſtreuen

Der amerikaniſche Oberſte Gerichtshof und die
deutſchen Opern

WTV Amſterdam 29 Oktober Das euterſche Büro meldet
aus Newyork daß der Oberſte Eerichtshof die Aufführung von
Opern in deutſcher Sprache unterſagt hat

Braſilien gegen die Aburteilung Kaiſer Wilhelms
WTV Verſailles 29 Oktober Nach Meldungen aus

Braſilien prüft die dortige Kammer jetzt den Friedensver
trag von Verſoilles Sie iſt der Ratiſizierung günſtig ge
ſinnt mit Ausnahme desjenigen Teiles der die Aburteilung
Kaiſer Wilhelms verlangt gegen die ſich der Verichterſtatter
ausſprach Die Kammer hat ſchloſſen daß man nur die
Fragen erörtern wolle die Braſilien betreffen

e Ä

Deutſche Kationalverſammlung
Noskes Hiele nach links und rechts

Fortſetzung aus der geſtrigen Abendsausgabe
Abg v Graeſe Du fortfahrend Wo ſind die ſieben

Millionen Uniſormen der alten Armee geblieben Ob das
Reich die Koſten für die Reichswehr trogen kann darüber

mag die Regierung ſich den Kopf zerbrechen Lärm links
Vorläuſig werden Gelder Weigerwet in haarſtränbender

ei

Wir kaben den Schein einer aufrechterhaltenen Ordnung Jn
der Handhabung der Zenſur als Oberbefehlshaber in den
Marken iſt Herr Noske viel parteiiſcher als einer ſeiner Vor
gänger Wer ſeine Verſprechen nicht halten kann der ſoll
die Konſequenzen daraus ziehen Jch zweifle nicht daß der
Reichswehrminiſter in herrlicher Heldenpoſe gegen uns den
Gummilnüppel ſchwingen wird Beifall rechts Ziſchen und
Pfeiſen links

Reichswehrminiſter Noske Unſer Heer und unſer Volk
brachen zuſammen unter der Laſt einer vielfachen
Uebermacht und es iſt ehrenhaſt daraus hervor
gegangen Die Reibungen mit den Litauern werden ſich durch
Verhandlungen beſeitigen laſſen Der Rücktransport
iſt ſchwierig Vielleicht wird uns ein teilweiſer Trans
port zur See bewilligt Jch muß mir jeden Einariff in die
Verſorgung der Truppen verbitten Die Reichsregierung
ver ſchließt ſich nicht den Anſprüchen der Reichswehr aber es
fehlt an Rohſtoffen und an Eeldern Der Münchener Cyiſel
mord war furchtbar Wer dieſe Dinge abwenden will ſorge
mit dafür daß wir die Ordnung aufrechterhalten können
Die Verringerung des Heeres iſt langſamer gegangen als
ich annahm weil der Friede noch immer nicht ratiſiziert iſt
Eine beträchtliche Verminderung der Truppenzehl geht von
ſtatren Die Generale ſind ſo weit entlaſſen daß wir nur
noch die wirklich in Dienſt Stehenden haben Ich frage nie
mand nach ſeinem politiſchen Glaubensbekenntnis
Mit den Farben SchwarzWeißRot darf nicht demonſtriert

werden
Wer ſich nicht auf den Boden der Tatſache ſtellt kann gehen
Eine Reihe von verdienten Unteroffizieren ſind bereits zu
Ofſizieren befördert Jn der Marine ſind fünfzig Prozent
aller Stellen für den Nachſchub aus den Mannſchaften frei
gehalten Wir werden im allgemeinen die Leute mit acht
zehn Jahren einſtellen Wer mit 230 Jahren dann austritt
muß wenn er nicht Offizier geworden iſt wiſſen was er
wird und gehen Wir werden ihm alſo den Zivilverſor
gungsſchein geben müſſen Wir müſſen den Leuten Aus
ſichten bieten ſonſt bleiben ſie i Die Reichswehr
muß ſo geſtaltet werden daß ſie dem Reiche Halt gewährt
auf ſeinem Wege zu neuem Aufblühen Die Reichswehr
ſollte nicht Sache des Parteigezänks ſein Die Deutſche
Zeitung hat den Reichspräſidenten illoyal W und
dabei hetzt ſie und untergräbt das Gefüge der Reichswehr

Das deutſche Volk iſt keine Leiche

tie e Ton u r e Wundenebht und w en eSraren Das Reich darf eher durch r iahen zu ſehen

Tollheiten von rechts Koch durch Narrheiten von links
fährdet werden Jeder Bürgerkrieg iſt verhindernZeruf rechts Novpember Zuruf links s waren Sie

denn i ber d d tſ 79 r e Jene I be ten n n
von links

Je kleiner die Truppe deſto ſchärfer wird ſie zufaſſen

Wir müſſen das Land retken VorwärtiteWer t ris Lebhafter Beifall bei der Mehrheit
Reichsminiſter Dr David Wenn man Herrn v Graecfe

gehört hat weiß man warum Deutſchland zu
runde gehen mußte Die Niederlage als Folge derRevolution hinzuſtellen iſt eine bodenloſe Entſtellung der

Tatſachen Und nun ſchleudert Herr v Graefe ſeine An
klagen gegen die die den Frieden unterzeichnen
mußten Zuruf rechts Warum hat denn Scheidemann
nicht unterzeichnet Sie kennen die Beweggründe

Es gab leine andere Rettung Ein Ex
d noch ſind wir über die Gefahr nicht hinaus Si eWnch h ſo verblendet zu hoffen daß Deutſchland erſt

bolſchewiſtiſch werden muß damit dann die Realktion
kann Das wäre die einzige Erklärung für Jhre Politik

ifallel Dr Hans Dem Wirſindbeſiegt worden
von Deutſchen von denen die uns durch den Boot
Krieg Amerika auf den Hals hetzten Gegen eine Welt von
Feinden hätten wir ſtandgehalten Sie nach rechts haben
gewußt was die Generale und die Groß induſtriellen ſagten
aber Kicht was der Musketier und der Füſilier ſagten z
aber wollte nichts wiſſen von großen Kriegszielen u
und Hof wollte er verteidigen Aber weiter wollte ergehen Wir wollen daß Löhnung Kleidung und Verpfl
gung der Reichswehr gut ſind Guter Unterricht muz erteilt
werden Diſziplin muß ſein und die politiſch unerfahrenen
Offiziere dürſen nicht von rechts aufgehetzt r en

Abg Koenen U Die Politik der Rot esſozialiſten
iſt genau ſo ſchuld am Kriege wie die der Rechtsparteien
Millionen werden gefordert für Militärpolizei und Mili
tarismus Sie zehren am Marke des Volkes mehr als je
Ein Korruptionsfonds iſt auch wieder da Für den reaktio
nären Geiſt in der Reichswehr liegen ſchlagende Beweiſe

vor
Die Generale ſind monarchiſtiſch bis auf die Knochen

Herr Noske und in Preußen Herr Heine arbeiten gan z in
deutſchnationalen Sinne Jn der deutſchen Re
publik von Noskes Gnaden werden Streikverbot und Belage
rungszuſtandsverordnungen erlaſſen Präſident Fehrenbach
mahnt den Redner zur Kürze Die Terhniſche Nothilfe
ſchafft erſt den Streik Als Redner auf Horſing und deſſen

Verbot einer r a zu r e remahnt ihn Präſident Fehrenbach zur Sache und erinnert ihnDen daß Hereſes zwei Stunden ſpreche Wie ſtark ſind
die Zeitfreiwilligenregimenter Wieviele Kompagnien
Stahlhelmorganiſationen gibt es

Das alles widerſpricht den Friedensbedingungen
Aber es ſcheint daß die Entente beide Augen zudrückt weil
dieſe Organiſationen gegen uns gerichtetſind Andauernde Schlußrufe Zuruf rechts Hochverräter
ſind Sie Für den neuen Krieg brauchen wireine neue Armee Verräter des Volkes ſind Sie
Wenn Noske noch eine Weile am Ruder bleibt und es nicht
gelingt die Maſſen im Zaume zu halten ſtürmiſche Heiter
keit ſo füeßt in Deutſchland mehr Blut im Bürgerkrieg
als der Krieg 1870,71 gekoſtet hat Beifall bei den Unab

hängigen Soz 2Reichswehrminiſter Noske Jn Berlin ſind im März
über tauſend Tote zu beklagen geweſen Soldaten und Bürger
Aber wir haben den Kampf abgewehrt den Sie auf die
Straße getragen haben

Jch rate Jhnen ſchr die Maſſe im Zaume zu halten
Es gibt keine ZeitfreiwilligenregimenterEs gibt Liſten in die ſich Freiwillige eintragen laſſen für die
Zeit der Not Der Friedensvertrag wird von der Regierung
loyal erſüllt werden Die Reichswehr wird anſtändig ver
ſorgt und bezahlt werden aber ſie muß ein bedingungsloſes
Werkzeug in der Hand der Regierung ſein Lärm links
Zuſtimmung bei der Mehrheit

Das Geoholt des Reichswehrminiſters wird gegen die
Stimmen der Unabhäng Sozialiſten und Deutſchnationalen
bewilligt

Weitere Titel werden angenommen Ebenſo eine Enf
ſchließung Arnſtadt Dun den Waffenmeiſtern den Rang
der mittleren Beamten zu verleihen

Abg Frau BVehm Dn tritt für das Beſtehenbleiben
der Heeresbüchereien ein

Anoenommen wird eine Entſchließung Stücklen Soz
wegen Aufbeſſerung der Gebührniſſe uſw der Reichswehr

Der Reſt des Etats wird angenommen
Beim Haushalt der Reichsmilitärgerichte

erklärt
Reichsminiſter Noske cuf Anfrage des Abg Dr Coh n

U S daß er noch Wiederzuſammentritt des Hauſes dieſem
den Geſetzentwurf wegen Aufhebung der Militär
ge richtsbarkeit werde vorlegen können

Der Haushalt wird angenommen
Es folgt der Haushalt der Verwaltung der Reichs

marine
Abg Dr Mittelmann D Vpt Beſſere Beſoldungen

der offiziere und der techniſchen Ofſiziere ſind not
wendig

Abg Brudlhoff Dem wünſcht daß durch vertrauens
volle Beziehungen zwiſchen Ofſizier und Mann dem deutſchen
Volke wieder Liebe zur Flotte anwachſen möge

Abg Andre Zentr hofft daß die Marine wenigſtens
ausreichenden Küſtenſchuz biete Der Abbau der alten
Marine müſſſe ſchnell erſolgen

Abg Dr Oberſohren Dn fordert erhöhte Berückſichti
gung der Technik in der Marine

Admiral v Trotha Chef der Admiralität Jch werde
dem Menſchen in der Marine zu ſeinem Rechte verhelfen
ſolange er ſeine Pflicht tut ebenſo bei notwendig werdenden
Entlaſſungen und bei notwendigen RNeugeſtaltungen vo
Dienſtverhältniſſen

Der Haushalt der Marine wird angenommen
Ebenſo wird der Haushalt des Reichstags ſowie der

Haushalt des Rechnungshofes der Reichsdruckerci der Reichs
ſchulden der allgemeinen Finanzverwaltung und das Etat
geſetz angenommen

Damit iſt die zweite Lefung des Haushalts beendet
Nächſte Sitzung morgen 912 Uhr Dritte Leſung der

Etats
Schluß 85 Uhr

Deutſches Reich
Die Gewerkſchaften zur Frage der Notſtandsarbeiten

Berlin 29 Okt Eigene Drahtnachricht Wie wi
von parlamentariſcher Seite erfahren wird die Generalſſion der Gewerkſchaften ihnen
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denen bei einem Streik wichtige Notſtandsarbeiten
nszuführen ſind um einer ſchweren Schädigung der
ügemeinheit in künſtigen Fällen vorzubeugen Danach

ſoll dann jedes Eingreiſen der Techniſchen Nothilfe ge
egelt werden Es beſteht jedenfalls nicht die Abſicht

die Techniſche Nothilfe abzuſchaſſen da man keinerlei
Gewähr für die Jnſtandhaltung lebenswichtiger Be
triebe haben kann

halle und Umgegend
Halle den 30 Oktober 1919

Der Haus und Grunöbeſitzerverein
hatte zu einer Verſammlung für Dienstag abend nach Mars la
Tour eingeladen die überaus ſtark beſucht war Oſſenba hatte
die Ankündigung daß die Täligreit des Mieteinigungamtes le
rochen werden ſoll e dieſen ungemein ſtarten Veſuch reranlaßt

Ser Vorſitzende Herr Sia rat a s erteilte zunächit Herrn
Hber,ekretär Spott das Wort zu einem Bericht der Prüfungs
kommi ſion die einge jetzt worden wear um das Verfahren des
Porſtandes gegenüber einem Angeſtellten des Vereins der ſich
VPerfeh rungen arte zuſchu den jommen laſſen nachzuprüfen Dem
Veri ch war zu entnehmen daß jener Angeſtellte für veruntreute
9600 ar 5000 Wiark in Kriegsanleihe und 4090 Mark in Hypo
theken dargeboten urd daß ſie der Vorſtend angenommen hoat
werl wie nachher vom LVorſtandstiſche aus ertlärt wurde der
Sperling in der Hand beſſer ſei als die Taube auf dem Dache
Ein Vergreich in dieſem Sinne iſt vom Vorſtand cbgeſchloſſen
worden Auf Fragen die der Berichterſtatter an den Vor land
eeſtellt hatte gab di jer befried gende Auskunft Die Verſamm
lung genehmibte einſtimmig den vom Vorſtand in dieſer An
geegenheit Ceſloſfenen Vergleich Ebenfalls wurde einer An
regung des Derich erſatters auf Aenderung der Satzungen zu
geimmt Cin Ausſchuß wird ſich mit den Vorbera kungen
befaſſen Auch die Anſtellung eines bezahlten Geſchäfts ührers
wurde angeregt

Die Rechtſprechung des Mieteinigungsamtes
beſchäftigte nun auf jange Zeit die Ver ammlung Der Geſchäfts
zührer des Vereins Herr Blumentritt behandelte die
Zuſammenſetzung und Zuſtändigkeit des Miet inigungsamtes
das zum Söhutze der Mie er geſchaſſen wurde während dem Haus
beſitz der vor dem Kriege für ben Wohnungebau ſorgte der
während des Krieges außerordentliche Verluſte erlitten hat und
dem in der nach ol genden Zeit neue große Laſten auſerlegt
worden ſind und noch auferlegt werden ein ſolcher Schutz nur
in gans Leringem Maße zuteil wird Ueber die Urteile des
Mie einigungsamtes würde in letzter Zeit vielfach geklagt Auch
das Wohnungsamt wird ungün tig beurte it Wenn ver
langt wird daß in eine größere Wohnung noch and Miekter
aufgenominen werden müſ,en ſo wied vielfach ganz f ablonen
haft ohne Rüdſicht auf die Familienverhältniſſe verfahren
Wenn das Wohnungsamt wüßte welcher Aerger hierdurch ent
ſteht ſo würde es eine ſo ſchwerwiegende Beſtimmung nicht ge
tro fen haben Gegen d e Entſcheioungen des Wtieteinigungs
amtes gibt es keine Berufung Rur im Falle eines Rechts
irrtums können die ordentlichen Gerichte angerujen werden
ndes iſt eine Vertretung der Parteien durch einen Rechts
anwalt zuläſſig Die vom M eteinigungsamt zugelaſſene Mie
zinserhöhung von 15 25 Prozent iſt bei den verm hrten Aus
zaben des Dausveſitzes noch zu gering Allerdings ſcheint es als
ab nenerdings die Hypotherengeldgeber ſich mit einem niedrig ren
Zinsfube begnügen wollten und der Vorſtand des Vereins har
auch bei der Sparkaſſe den Antrag auf Ecrmäßigung des ns
fubes geſtellt

Aus der Ver ammlung heraus wurden nun mehr oder
ne heftige Klacen gegen das WMieteinigungsamt erhosen

d dürfe dort nicht reden das Amt erziehe böswillige Mieter
fragt wurde ob auf längere Zeit abgeſchloſſene Mietverträge

auch unter den jetzigen Verhältniſſen erfüllt werden müſſen
Das iſt freilich der Fall und es wird auch nicht angehen was ein
Redner energiſch forderte daß der Haus und Grundbeſitzerverein
für die Aufvebung ſolcher Verträge ſorgen müſſe Wenn aber
S Mieteinigungsamt durch Belege nachgewieſen werden kann

aß die Ausgaben des Vermnierers beſonders geſtiegen ſind ſo
iſt es erbötig eine Erhöh Mietzi l ihung des Mietzinſes durchzujetzen Ein
von verſch edenen Seiten gegen die Vorſitzenden des Mieteini
gungsamtes erhobener Vorwurf daß ſie die Hausbeſitzer Beiſitzer
nicht anhörten wurde als völli er e iſiörten 5 völlig ungerecht von ſolchen Beiſitzernſelbſt zurückgewieſen Vielfach iſt es vorgekommen daß Kriegs
teilnehmer aus dem Felde zurückgekehrt zu heiralen gedachtenund nun im Hauſe ihrer Eltern eine Wohnung zu finden gen
Wurde nun daraufhin einem Meter die Wohnung gekündigt
ſo erkannte das Frieteinigungsamt der Mieter kann wohnen
bleiben der Sohn mag dann eben das Heiraten unterlaſſen
wenn er eine andere Wohnung nicht ſfindet Auch böswilligeMieter die ihre Wohnung verluderten oder die zänk ſch oder
onſt unang nehm ſeicn fänden Schutz beim Mieteinigungsamt
des wurde hiergegen bemerkt daß in ſolchen Fällen das Amt

dem Hausbeſitzer das Recht der Kündigung zubillige Man ſolle
aber mit vollſtändigem Beweismater al antreten das leicht zu
wüfen iſt ſich nicht aber nur auf Rede und Gegenrede ver dem
Einigungsaint verlaſſen denn da komme nichts dabei hergus

e groß die Wobhnungsnot in Halle iſt ere a ar ſür e Wer Wohnungsamtes aus den
en daß für 22 oh Lohn eſchaffc znungsloſe Wohnungen beſchafft

De Ausſprache hatte das Ergebnis daß ſs t e2bnis daß der Vorſtand beauftragt wurde eine Vorlage zu machen nach welcher eine Ver
tretung des Hausbeſitzes bei den Verhandlungen vor dem Miet
einigungsamte geſchaffen werden ſoll

Eine Boelcke Feier
beging an Dienstag im St Nikolaus der Flugtech niſche
Verein anläßlich des am 28 Oktober ſich zum dritten Male
jährenden Todestages unferes großen Flicgerhelden Voelſke
Jn der Getächtnisrede wurde ausgefiührt dcß gerade die
Hallenſer Urſache hätten den Meiſterſlieger zu ſeiern da er
hier in unſerer alten Segleſtodt im Jahre 1891 das Liſt
der Welt erblickt hat Schon in früher Tugend kam er nach

ſſau das ihm zur eigentlichen Heimat wurde Voelke
wurde auf ſein Geſuch an den Kaifer in die Kadettenanſtalt
eingeſtellt und trat zu Beginn des Krieges als Offizier in
die Armee Heimlich ließ er ſich zum Flieger ausbilden da
er feiner lieben Mutter bange Stunden erſparen wollte
Pach kurzer Ausbildungezeit kam er zur Jagdſtaſfel ſeines
Bruders und kernte dort ſeinen jüngeren Freund unſeren
anderen Heldenſlieger Jmmelmann kennen Stets hat die

iden ein enges Freundſchaftsbündris zuſammengeknüpft
und Luftſieg auf Lurtſieg erranzen die Seiden vortrefflichen
Kämpfer Stets beſcheiden und doch immer nach dem Höckſten
ſtrebend iſt Boelcke allen ein leucſtendes Beiſpiel geworden
insbeſondere aber möge ſein Geiſt in die deutſche Jugend ein
ziehen damit auch im Frieden die deutſche Flugtechnik mit
an erſter Stelle ſtehen kann

Dem Vortrag folgten eine Reihe Licktbilder die zuerſt
lugzeuge darßellten die Voelcke ſelbſt gefahren hatte und
e bunte Reihe derer die ſeine r Kugel zur Landung

zwang Hierauf konnten die Beſucher im Vilde einen Flug
ber unſere eigene Stadt unternehmen Der Markt und die

nd um die Panluskirche erſchienen wie winzige Spiel
fachen und haben wohl in vielen der Anweſenden den Wunſch
erweckt auch einmal die Welt aus luſtiger Höhe zu betrachten
ganz beſonders bei der Vorführung der behaglich

gung uſw eröffnet worden ſei

teten Jnneneinrichtung unſerer modernen Poſſagierflugzruge
Der Vortragscbend war gut beſucht und der Sprecher erntete
reichen Beifall

Verlängerung der Einlöſungsfriſt für 50 MarkScheine Das
Reichsbankd rektorium hat die Reichsbankanſtalten ermächtigt
die er Noten vom 20 Oktober 1918 nech bis Ende dieſes Jahres
zur Einlöſung anzunehmen

Nochmals der Prozeß Kil an Auf Grund amtlicher Mit
teilung hatten wir unlängſt berichtet daß gegen den Vorſitzenden
des früheren Voll ugsausſchuſſes Volksblatt Redakteur Olto Kilian
das Strafverfahren wegen Landfriedensbruchs Nöti

Herr Kilian ſelbſt ſandte uns
dazu am Dienstag abend ein Schreiben worin er ausführe
die Anllagçge laute nicht auf Landfriedensbruch dieſen Punkt
habe die Anklagebehörde ſallen laſſen und er erſuchte uns davon
in unſerem Blatte Notiz zu nehmen Loyaler Weiſe haben wir
das unverzüglich in der Mittwoch Frühnummer getan ohne
unſererſeits irgendwelche Zuſätze oder Kommentare daran zu
knüpfen Das hieſige Organ der Unabhängigen das Volks
blatt hat aber anſchtinend für ſachliches Verhalten kein Ver
ſtändn s denn es nimmt unſere Notiz zum Anlaß eines pöbel
haften Ausialls auf die Saale Zeitung die jetzt gezwungen ſei
ihre Schwindelei einzugeſtehen Wir verzichten darauf uns

mit dem Gaſſenjungen der neuerdings im lokalen Teil des Volks
blatts ſein Weſen treibt ause nanderzuſetzen erwarten auch von
ihm keine Verichticung ſeiner Vehaurtung vor der Oeffentlichkeit
aber wollen wir jieſtſtellen daß die gerichtliche Vor
ladung die eine Reihe von Zeugen zum lian Prozeß er
halten hat ausdrücklich und wört lich von einem Straf
verfahren wegen Landfriedensbruchs uſw
redet

Die Erzeugung von Bronntwein Am 1 Oktober d Js iſt
das Ge,etz über das Branntweinmonorol in Kraſt getreten Der
in den Brennere en hergeſtellte Branntwein iſt an das Reich
abzul efern Wer eine Brennerei neu errichten will hat die
Baupläne der S euerbehörde vor Beginn des Vaues vorzulegen
Wer Brenn oder Weingeräte anfertigt erwirbt oder an andere
erſjcnen übertäht ohne der Steueroehörde die vorgeſchriebene
Anseite gemacht zu haben hat die im s 173 des Geſetzes feſt
c bie Strafe verwiert
n genommen werden können daß verſucht werden wird Brannt

wein heimlich he zuſtellen ober im Wege des Schleichhandels zu
erreichen Bei Auſdecduns derartiger vergehen werden hohe Be
loh nungen ewährt Anzeigen üb r ſolche Verſehlungen ſind an
das Hauptzollamt in Halle Ankerſtraße 2 zu richten

m Hygieniſchen Jnſitut für anſteckende Krankhelten wurden
im Sertember in ge amt 2108 Unterſuchungen vorgenommen
und zwar wegen Tuberkuloſe 189mal Typhus 150mal Para
typhus 19mal Ruhr 140mal Diphtherie 947mal Gonorrhoe
87mal Syphil s 456mal ſonſtige Rrantheiten 129mal

Der Vere n für Netkurkunde hält am Sonnabend 84 Uhr
abends im Koburger Hofbräu Kaulenberg 1 eine Verſamm
lung ar Herr Mi elſujuttehrer Poenidke wird einen Bericht
über den Kurſus jür Meeresbiorogie in Büſum mit Vor
weiſangen geben Gäſte ſind willtommen

Liturgiſcher Got esdienſt Sonntag abend 6 Uhr findet zur
Feier des Reſormationsfeſes in der Domirche ein liturgiſcher
Co tesdienſt unter Mitwiekung des Domkirchenchers ſtatt Die
Gemeinde wird dazu herzlich eingeladen

Kirchliche Nach ichten
Domgemcinde Freitag abend 8 Uhr Wochenandacht im Ge

meindeſaal Konvilts Jnſpeitor Schütz

Provinzial Nachrichten

Die thüringiſche Staatsbeamtenſchaft zur Frage
Großthüringen

Die Arbeitsgemeinſchaft Thüringer Beamtenverbände
hat die angeſchloſſenen Grohverbände der Beamtenſchaſt um
Stellungnahme zur Frage Großthüringen erſucht Hierbei
ergab ſich daß mit Ausnahme von Rudolſtadt ſich
die Beamtenſchaſt für den Anſchluß an Preußen ausgeſprochen
hat weil in einem großen Stacte die Beamtenintereſſen
beſſer rertreten werden als in einer Thüringer Staaten
gemeinſchaft Die Weimariſche Landesztitung gibt für
dieſe Tatſache ſolgende Erkllärung Die Landesbeamten der
thüringiſchen Kleinſtagten befanden und befinden ſich heute
noch in der Beſoldung und Anſtellung den Beamten Preu
ßens gegenüber im Nachteil Für die meiſten Bramten
bildet die Leſoldung die einzige materielle Daſeinsgrundlage
Sie iſt alſo für ſie eine Lebensſrage Nebenarbeiten ſind ge
ſetzlich unterſagt Die Teuerungszulagen Beſchafſungsbei
hilſen werden den thüringiſchen Beamten monatelang ſpäter
entrichtet als den preußiſchen Veamten Wohnungsgeld
vird in den meiſten thüringiſchen Staaten erſt ſeit kurzem

oder überhaupt noch nicht gewährt Durchſchnittlich ſtehen
die Beamten des Reichs und Preußens ſowohl in der Veſol
dung wie in der Anſtellung beſſer Jn Weimar mußten
und müſſen jebt Begmtenanwärter 10 bis 15 Jahre warten
bis ihre erſte Anſtellung als Gehilfe erfelgt Jn Weimar
ſtehen Gehilfen und Sekretäre der mittleren Veamtenſchaft
ſich wie 1 zu 1 gegenüber Jn Preußen lommt auf 4 Sekre
täre erſt ein Gehilfe Dem Vernehmen nach ſollen die thü
ringiſchen Landesbeamten jetzt wieder eine weſentlih gerin
ere Veſchaffungsbeihilfe erhelten als die des Reichs undKreußens r Fortoeſetzt muß der Beamte Thüringçens bei der

Regierung des Kleinſtaates um die Zulacen die Preußen
mongfelang voraus hat durch Geſuche Abordnungen uſw
kämpfen

Die preußiſchen Beamten können aus dieſen Zeilen einer
Zeitung die den Großthüringer Gedanken aufs lebhafteſte
fördert und daher keineswegs in den ſchwärzeſten Farben ge
malt haben wird entnehmen was ihnen bei einer Abtretung
von Preußen an ein Großthüringen bevorſteht

N Pohritſch Brehna 29 Okt Ein Raubmord
iſt hier an der 53ſährigen Witwe Wilhelmine Günther ver
übt worden Die Ermordete betrieb in ihrem Grundſtü k
das ſie mit ihrem Dienſtmädchen allein bewohnte ein Kolo
nialwarengeſchäſt Das Mädchen hatte am Sonntag al end
147 Uhr das Haus verlaſſen und kehrte erſt nachts um 12 Uhr
zurück wo ſie ſämtliche Türen offen und Frau Günther in
der Kammer vor dem BVette lierend ermordet wworfand Jn
dem Laden befand ſich eine große Blutlache worgus zu
ſchließen iſt daß der Mord in dem Laden ausgeführt und
die Leiche dann nach der Kammer geſchleppt worden iſt Auf
der Tafelwage lag noch Pfund Fett und daneben der Fett
ſpachtel Der Täter muß daher et verlangt und die Frau
beim Abwiegen ermordet haben ſind etwa

ausgeſtat 1 Maxk BVargeld

Ber den hohen Spirituspreiſen wird

Apolda 29 Oktober Einſicht Der Hteſigr
Arbeiterrat bat es abgelehnt die Konferenz der Thüringer
Arbeiterräte zu beſchicken weil er bei der gegenwärtigen
Sachlage eine jruchtbare Erörterung des Räteſyſtems nicht
erwarten konnte

Schteudis 29 Okt Raubanfall auf einen
Schkeuditzer Aufkäufer im Rheinland Flei
ſchermeiſter Eduard Mähler ſen wurde auf ſeiner lettten Ge
ſchäftsreiſe die ihn noch Oſtfriesland und dem Rheinlande
führte um für den Verſorgungsbezirk Sch eudiz Lebens
miltel zu beſchaffen ron einem ſchweren Mizgeſchik be
troffen Er hatte von verſchiedenen Offerten Notiz ge
nommen und wollte die Waren prüſen Zu Andernach am
Rhein ſiel er einem Eaunerpatk in die Hände Als Mähler
mit ſeinem Agenten die Ware übernehmen wollte wurden
beide nieder geſchlagen und ihrer Werte und Pa
piere beraubt Die Geiſtesgegenwart Mählers hat ihn wenn
er auch ſchwer verletzt wurde vor dem ſirheren beJa 0 De

wahrt Die dortige Polizei ſowie die amerikaniſche Be
ſatzungsbehörde haben ſich der Angelecenheit angenommen
und einen Cauner in Haft gebracht So ſteht zu erwarten
daß auch die geraubten Werte der Gaunerbande abgenom
men werden

Urs Sachfen 29 Okt Jſch bin ſo gern da
heim Jn einem Gaſthauſe in H ötzſchenbroda ſaß nach
Mitternacht eine noch fröhliche Runde von Gäſten welche
ſangesſfroh wie die Sachſen alle ſind ein Lied noch dem
andern ſengen Eben war das gemütvolle Lied von Heinrich
Pfeil angeſtimmt worden Jch hin ſo gern dahim daßeigt
in meiner ſtillen Klauſe und feierlich verhallte der Schluß
reim Ein liebes Weib ein herzig Kind das iſt mein
Himmel auf der Erde Da öffnet ſich die Tür und eine
flötende Stimme reißt die andächtig Verſammelten aus aller
Stimmung heraus Deswegen ſetz de dich wohl ewiglange
hier in die Kneipe hin Waldemar Mach bloß daß de heem
kommſt mei Bärſchhen ſonſt

Greiz 29 Oktober Wiedereinſetzung des
Oberbürgermeiſter Der Gemeinderat beſchloß mit
allen bürgerlichen Stimmen gegen die Stimmen der Sozial
demokraten die Wiedereinſetzung des Oberbürgermeiſters
Geheimroet Thomas in ſeine früheren Amtsbefugniſſe Brim
Ausbruch der Revolution war Oberbürgermeiſter Thomas
ſeines Amtes enthoben ſpäter aber wider eingefetzt worden
doch in der Weiſec daß ſeine Amtsbefugniſſe dem zweiten
Bürgermeiſter zuſtehen ſollten ſo daß der Oberbürgermeiſter
dem zweiten Vürgermeiſter unterſtellt war

Koburg 23 Okt Die Abſt im m u nung tn
Koburg Der Rechts und Verfaſſfungsausſchuß der
Landesverfammlung hielt geſtern in Sachen des Volks
abſtimmungsgeſetzes über die Anſchlußfrage eine Sitzung
ab in der er unter Anwefenheit auch der übrigen Ab
geordneten zu der einmütigen Auffafſung kam die
Volksabſtimmung über den Veitritt zu dem Gemein
ſchaftsvertrag betreffend den Zuſammenſchluß der thü
ringer Staaken vorzunehmen Die Volksabſtimmung
ſoll auf Sonntag 30 November vormittags 9 bis nach
mittags 5 Uhr feſtgeſetzt werden Die Abſtimmung iſt
geheim gleich und unmittelbar und erfolgt durch Abgabe
eines Stimmzettels mit der Aufſchrift ja oder nein Die
einſoche Mehrheit der abgegebenen Stimmen entſcheidet
Wird der Beitritt zum Gemeinſchaftsvertrag abgelehut
ſo iſt dadurch der Anſchluß an Bayern herbei
geführt Die Landesverſammlung wird über den
Ausſchußantrag am 30 Oktober beraten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gluck Betrogener Kadi wiedergefunden Dr Max

Arend der Vorſitzende der Gluck Gemeinde in Dresden teilt
mit daß es ihm gelungen ſei eine vollſtändige Partitur des
Betrogenen Kadi von Gluck aufzufinden Bisher war nur eine

Geſangspartitur ohne Ouverlüre bekannt die die Wiener Hof
bibliothek beſitzt Da ſeſtſtand daß die Oper am 39 November
1783 in Kamburg aufgeführt worden iſt ſo wandte ſich Dr Arend
an die Bilicthek des Hamburger Stadtthraters die in der Tat
die alte Partitur mit der Ouvertüre und einer deutſchen Ueber
ſetzung von Andre ihm zur Verfügung ſtellen konnte

Funde cus der Wikingerzcit Jn der Nähe der Gruben von
Askö in der ſchwediſchen Provinz Södermanland bat man große
vorgeſchichtliche Funde gemacht Man hat ein ge fechzig Gräber
guſgedeclt von denen die älteſten aus dem 4 und dem 5 Jahr
hundert die jüng en aus dem 9 und 10 Jahrhundert alſo aus
der Zeit der Wi inger herrühren dürffen Genaue Unterſuchun
gen der Funde können wegen der weit vorgeſchrittenen Jahres
zeit erſt im nächſten Frühjahr unternommen werden

Thraterſkandal in Chemnitz Wie in anderen Städten iſt
es nunmehr auch in Chemnitz anläßlich der Aufführungen von
Wedekinds Büchſe der Pandora zu einem Theaterfkandal ge
kommen Ewa 40 Studierende der Techniſchen Staatslehran
ſtalt dewonſtrierten im Thalia Theater Der Direktor der be
reits vorher Kenntnis von der Kundgebung erlangt hatte hatte
das Theater unker polizeilichen Schutz ſtellen laſſen Eine Ve
ruhigungsanſprache des Direktors hatte den Erfolg daß das
Publikum zum größten Te l für Wedekind Partei ergriff und ſo
das Stück zu Ende geführt werden konnte Nach dem zweiten Att
wurden die Namen der Demonſtrationsführer feltgeſtellt

Vermiſchtes
460 Zentner Zucker beſchlagnahmt Auf einem Berliner

Bahnhoſe überraſchte die Militärpolizei des Reichsverwertung
amts drei Gauner die gerade Säcle mit Zuger aus den Eiſen
bahnwaggons auf ein halbes Dutzend bereitſtehender Fuhrwerke
umladen ließen Die Sendung war als Waſchpulper und Salz
deklar ert Die Schieber wurden feſtgenommen der Zucker
400 Zentner beſchlagnahmt

Kindesraub durch ein Flugzeng Die Paſſanten der Paſe
walker Strede in Berlin waren jüngſt Zeugen einer aufregenden
Seene Die nach Buchholz führende Straße wird beiderſeitig von
unbebauten Wie engrundſtücen begrenzt Plöslich wurde ein
Doppeldecker ſich bar der anſcheinend zur Erde kommen wollte
Alles eilte herzu Da kam hoch oben über die Schlucht der
He nersdo fer Eiſenbahnbrücke ein beſetztes Auto dahergeraſt
Das Flugzeug war auf einer entfernten Brache der Berliner
Rieſelfelder niederge kommen Drei Männer prangen beraus
ſetzten mit großer Fixigkeit einen umſangreichen grauen Kaſten
nieder worin der eine verſchwand während die beiden anderen
in der Nähe der Löffelbrüche ſich dem ankommenden Auto ent
egenſtellten Der Wagen heelt und die etwas auffällig ge
leideten Jnſaſen gerieten in große Aufregung Dann wurde

einer Dame mit hohem Reiherſtutz ein ihr auf dem Schoß ſitendes
Kind von etwa vier bis fünf Jahren J Flug zeug
h et a thee uen i a e en greo ntn tetu er n rewarf wie be beide Arme in die der

voiſe kam aus ſeinem Gehäuſe das a te
tans Pedn ibee algn vie U



vie weinende Mutter ebenfaks mer kyren Vegleitern im Aufo
raſch nach Verlin zu enteilte wurde es ihm klar daß es un
reiwilliger Statiſt einer Kinogufnahme geweſen war

Sport Nachrichten der SaaleJeitung

Deutſche Turnerſchaſt und Arbeiterturnerbund

Der neue Vorſitzende der Deutſchen Turnerſchaft Dr Ber
g e t Aſchersleben hat dem Veſchluß des Erfurter Turnertags
ufolge ſoigenden Brief an den Arbeiterbund abge
andt

Zwietracht das Erbübel unſeres Volkes hat uns von je in
Knechtſchaft geführt und in Knechtſchaft erhalten Eintracht
ſcha fen muß wer Wiederaufſtieg will Arbeiterturnerbund und

wutſche Turnerſchaft erſtreben in gleicher Weiſe Volkskraſt
üchtigreit Sitt ichkeit ver ſchieden iſt nur ihr Ver

baltnis zur Politik Darf das ein Zuſammengehen auch
auf den erſten Gebieren hindern Die Deutſche Turnerſä,aft ſagt
Rein Ihr Ausſchuß hat die Bereitw lligkeit zu friedlicher Zu
jammenarbeit wiederholt ausgeſprochen Gegenliebe bisher nicht
gefunden Trotzdem glaubt der zum erſten Male ſeit acht Jahren
ver ammelte Deutſche Turntag 379 deutſche Männer aus allen
Guuen eingedent der Verantwortung vor Kindern und Kindes
kindern und vor der Geſchichte in ſeiner Geſamtheit noch nmal
dem Arbeiterlurnerbund die Bruderhand bieten zu r So
hat er mit geweoltiger Mehrheit b ſchloſſen Der Deutſche
Turntas ertlärt daß die Deutſche Turnerſchaft
wach wie vor bereit iſt mit dem Arbeiterturner
bund zu arbe en wenn dieſer ſich dazu bereit
findet Dieſer Beſchluß iſt dem Arbeiterturnerbund amt
lich mitzuteilen Die deutſchen Arbeiter in unſeren Reihen
mit uns das geſamte deutſche Volk erwarten eine ebenſo ehr
liche klare und ſchlichte Antwort des Arbeiterturnerbundes
Mit Turnergruß

Handel Gewerbe und verkehr

Steuermaßnahmen
re Auskunftspflicht der Banken Sparbaſſen uſw

Der Ausſchuß der Nationalverſammlung für die Reichsab
gabenordnung hat in der zweiten Leſung den S 189 in der folgen
den Faſſung einmütig angenommen Oefſentliche und pr vate
Banken und Zweigniederlaſſungen von Vanken haben dem Finanz
amt in deſſen Bezirk ſich ihre Riederlaſſungbeändet ein Ver
zeichnis ihrer Kunden miczuteilen und de bis zum 30 Juni und
31 Dezember jeden Jabres eintretenden Zugänge des Kunden
beſtanees Regierungsvor age allmonatlich anzuzeigen Die An
eigepflicht be ränkt ſich auf Kunden die im Jnland einenWohnſts oder dauernden Au enthalt einen Sitz oder e ne Nieder

laſſung haben eder deutſche Reichsangehörige ſind Das Kunden
verzeichnis iſt nach dem Stande vom 30 Juni 1919 aufzuſtellen
und mit den Zugängen bis zum 31 Dezember 1919 ſpüreſtens
am 21 Märs 1920 einzureichen Die Zugangsliſten ſind jedes
mal ſpäteſtens drei Monate nach e des Halbjahres einzu
reichen Dn dem erzechnis ſind anzugeben Namen bei natür
lichen Perſonen Vor und Zuname Wohnſitz oder Aufenthalts
ort Sitz oder Ort der Riederlaſſung der Kunden Kunde im
Sinne der Abſ 1 2 iſt wer bei der Bank Wertſachen 165
Abſ ein verſchloſſenes Devot ein Schli ßfach ein Gulhaben
oder ein laufendes Konto bat Als Banken im Sinne dieſer Vor
i gelten auch Sparkaſſen ſowie weiter alle Perſonen und
nternehmungen die geſchäftsmätzig Bank oder Bankiergeſchäfte

betreiben insbe ondere auch Wert ſachen 8 165 Abſ 1 offen oder
verſchloſſen verwahren oder Schließfächer oder ähnliche zur Ver
wahrung von Wert achen geeignete Behältniſſe anderen über
laſſen Dieſe Vorſchriften gelten entſprechend für Hinterlegungs
ſtellen Poſtſcherkäümrer und Schuldbuchverwalzungen Der Reichs
miniſter der Finanzen kann Erleſchterungen von dieſen Vor
ſchriften ſowie in beſonderen Fällen eine aängemeſſene Entſchädi
gung an die Banken für deren Arbeitsaufwand und Zeitver
ſuſt gewähren

Dazu wird uns geſchrieben
Es häufen ſich Vorſchläge und Verordnungen zur Bekämpfung

der Steuerflucht und Drückebergerei Jeder gute Staatsbürger
wird dieſen Plänen im Jntereſſe un erer geſamten Geldwirtſchaft
volles Gelingen wünſchen zu unterſuchen iſt nur ob alle die
Maßnahmen die auf den erſten Blick vi lleicht als Allheilmittel
beſtechen mögen in Endeweck und Wirkung den ungeheuren Auf
wand an Zeit und Geld rechtfertigen den ſie bedingen Dabei
jo die techniſche Durch führbarkeit an ſich noch nicht in Zweifel
r werden obgleich auch darüber die Meinung ſehr ge
teilt

Zu dieſen zweifelhaften Maßnahmen gehört der kürzlich be
kanntgegebene Plan alle Der derer zu zwingen ihren
Effektenbeſitz bei irgendeinem Geldinſtitut zu hinterlegen Be
kanntlich ſollen den Beſitzern bei eigener Aufbewahrung die
Zins und Dividendenſcheine nicht mehr wie bisher an den
Kaſſen eingelöſt werden dürfen Die Abſicht iſt gut und der
Wes der Erfaſſung des geſamten Wertpapierbeſitzes ſcheinbar ſo
einfjach Die Hinterlegungsſtellen brauchten ja nicht einmal die
Depots der Steuerbebörde in jedem einzelnen Falle anzugeben

die Befürchtung hinterzogene Werte könnten auf dieſem
ge doch bekannt werden müßte zu ordnungsmäßiger Ver

Er zwingen Läßt ſich die er Plan nun in Wirklichkeit
urchführen Man vergegenwärt ge ſich welche ungeheuerliche

Menge kleiner und kleinſter Stücke allein von den Kriegsan
leihen im Volke ſteckt von allen anderen Werten ganz zu
ſchweigen Sollten nun alle dieſe Papiere in den Geldinſtituten

r ſo würde wohl bei keinem die Aufbewahrungs
glichkeit ausre ſchen Schon jetzt ſind Stahlkammern und

Schrank ächer vor allem durch die Kriegsanleihen ſtark be
7 und eine Erweiterung iſt bei der ſchwierigen und teuren

aterialbeſchaffung kaum möglich Will das Reich auf ſeine
Koſten den Banken Sparkaſſen uſw oder ſonſtigen evtl neu
e S nterlegungsſtellen neue Stahlkämmern bauen
laſſen will es die erforderlichen Depotbeamten beſolden Aus

läßt es ſich notürlich nur dürften die aufzuwendenden
arößer ſein als die Erträgsniſſe der dadurch zu erwartenden

bisher hinterzogen n Steuern Eine Wertpapierflucht der be
wolgge Kreiſe wäre zudem die Folge

gleiche Wirkung werd der oben bekanntgegebene Beſchluß
des Ratonalverſammlungsausſchuſſes für die Reichsabgaben
ordnung haben Auch hier kann die gute Abſicht mehr Schaden
Kiften als ſteuerlichen Nu zeitigen Wer hinterziehen will
wird andere Mittel und ge finden die den Beſtrebungen zur
Hebung des bargeldloſen Verkehrs nicht gerade förderlich 33
dürften und die beſonders an Steuerſtichtagen den Notenumlauf
anz gewaltig anſchwellen laſſen werden Der praktiſche Wert

Einreichung von Kundenverzeichniſſen ohne vorläuſige
r des thabens wird ſehr gering ſein Led glichwieder die Sefürchtuns die St uerbehörde könnte auf dieſem

Wege die in Geldinſtituten angelegten Vermögenswerte erfahren
wird vielleicht zu richtiger Angabe veranlaſſen Selb t die Mit
teilung des Gu wäre in vielen Fällen wertlos denn un
zählige Kunden gibt es die heute Hunderttauſende guthaben und
morgen die gleiche Summe ſchuiden ſo doh aus dem jeweiligen
Konteſtand allein ken Rückchlus auf Betriebskapital und Ver
mögen möglich t Wie iſt aber die Ausführung die er Beſtim

gedacht Wenn man die Sparkaſſenbücher mit einrechnet
kann man wohl behaupten daß faſt ohne Ausnahme jeder

irgend ein Konto beſitzt Das heißt alſo
Namen aller erzahler des Reiches müſſen in endlos

Verzeichniſſen der Struerbehörde ei werden die

Fonten bei verſchiedenen Jnſtituten ſei es am Ort bei Banken
und Sparraſſen ſei es beim Poſtſcheckamt oder bei auswär igen
Banken elch ungeheure Arbeit an Sichtung und Regiſtratur
für die Steuerämter welch furchtbare dauernde Beläſtigung für
die Kreditinſtitute Läßt ſich der gleiche Zweck nicht in ein
facherer Weiſe erreichen

Kritiſieren iſt le cht Beſſermachen ſchwer
Und doch gibt es wohl ein Radikalmittel das alle dieſe

mehr äußerlichen Maßnahmen in den Schatten ſtellt Kleine
Einommen gibt es heute ja kaum noch Man führe deshalb
ohne Rückſicht auf die Höhe des Einkommens und Vermögens
die allgemeine Selbſteinſchätzung ein mit der Verpflichtung für jeden anzugeben wo überall er ein Konto ein
Deprt oder Schließfach unzerhält Aus der Geſamtzahl der Co t
ein ſchäter ſollte dann alljährlich in jedem Bezirk ein gewiſſer
Proz ntſatz ausge oſt werden Dieſe ſo durch das Los beſtimmten
Steuerzahler müßten durch ſtaatlich angeellte völlig unbeein
fiuhte Rev ſoren in ihren Angaben auf Herz und Nieren geprüft
werden Und wehe dem der hinterzogen hat Verheimlichtes
Einkommen und Vermögen müßte ohne Gnade voll dem Staate
verfallen denn was einer offiziell verleugnet will und braucht
er ja nicht zu beſitzen

Dieſe Löjung und ihre rigoroſe Durchführung die jeder ein
zelne immer wieder befürchten müßte würde helfen beſſer als
alle die b sher angeordneten Zeit und Geld verſchlingenden
halben Maßnahmen

Die Steigerung der Lederpreiſe
Eö eborgs Kanders och Sjöfarrsſtidning ſchreibt Der nach

dem Frieden ſchluß eingetretene Preisfall für Schuhwaren
ajeint jetzt durch einen dorpelt ſo hohen Preisſtand als vor dem
Hriete abgeioſt werden zu ſollen Als Urſache werd die Er
höhung der Lede preiſe angegeben welche ſeltramerweiſe auch
nach dem Kriege noch aunnchalten hat So toſteten z B im
Januar ge alzene Rehhäule 12 d das lb und ſeitdem iſt der
Preis Kach und nach bis auf 29 d im letzten Monat geſtiegen
Dieſe enerme Steigerung nach Friedensſchlus
kann kaum anders als in einer ameritaniſchen
Rieſenſpekulation ihre Urſache haben Während
des Krieges haben ja nur die Vereinigten Staaten die jüd
amerikaniſchen Ochſenhäute kaufen können und davon haben ſie
unerhörte Nengen zu billigen Preiſen eingeführt
gle höeitig kau ſten die nord amerikaniſchen Gerbereien den argen
tiniſt hen Buebrach vertrat für 25 Oere dagegen mußte Europa
3 Kr bezahlen wenn überhaupt die Ware nach dort kam Es
beſteht kein Zweitel darüber daß die Ledervorräte der
Vereinigten Staaten nach Milliarden rechnen

dieſe werben aber nieht herausgelaſſen wovon ja die uner
hör e Preeſteigerung ſeit Januar genügend Zeugnis bt Der
Plan iſt ſehr durahnid,tig Die europäiſchen Lederjabriken und
ebenſo die Se uhinduſtrie ſollen jetzt gezwungen werden bei dem
großen Bedarf ihre Lager mit unerhört teurem Rohmaterial zu
ſüllen ſo daß ſie dunn wenn es der amerikan ſchen Leder
und Schuhinduſtrie gefällig iſt ihre Lager zu verringern voll
ſtändig ruiniert werden Die Preisſteigerung kann aber noch
andere Urſahen haben Der Verbrauch iſt während des Krieges
ganz enorm gewe,en und deshalb wird augenblicklech noch nicht
ſo viel Leder erzeugt als Wdarf dafür vorhanden iſt Aber
jeden alls iſt die Haupturſache der Preiserhöhung
die amerikaniſche Spekulation

Metallbörſe
Berklin 29 Oktober Notierungen der Kommiſſion des

Berliner Metallbörſen Vorſtandes Die re verſtehen ſich pro
100 Ka RaffinadeKupfer 99,99,3 loko GroßBerlin 1350 1375
Original Hütten Weichblei ab Hütte oder loko GroßBerlin 380
bis 390 Original Hütten Rohz nk Syndikatspreis ab Hütte oder
Lager 300 Original Hütten Rohzink Preis im freien Verkehr ab
Lager oder Hütte 400 405 Original Hütten Aluminium 98,/99
in gekerbten Blöckchen ab Hülte oder loko Groß Berlin 1900 bis
1925 Zinn banca ſtraits billikon loko Hamburg oder Groß
Berlin 3500 3600 Hütten Zinn mindeſtens 99 25 loko Hamburg
oder GroßBerlin 2500 2600 Antimon Regulus loko Hamburg
oder Groß Verlin 600 625 Mt

Börſenſtimmungsbild
Berlin 29 Oktober Nach der vorhergehenden ſtarken

Aufwärtsbewegung machte ſich an der Börſe heute ein Nachlaſſen
der Käufe bemerebar und das Beſtreben Gewinnſicherungen
vorzunehmen blieh nicht nur vereinzelt Jnfolgedeſſen gewann
die Kursbewegung das Ausſehen der Ungleichmäßigkeit eſte
Grundſtimmung machte ſich jedoch vielfach geltend Beſſerungen
erſuhren einige der wichtigſten Bergwerkspapiere wie Gelſen
krchen Phönix ſowie ferner Petroleumwerte für die rege Kauf
luſt beſtand lagen durchweg Schiffahrtswerte angeb
lich verſtimmte für dieſe die bisher unerfüllt gebliebene Er
wartung der Aufhebung des Verbots der Veräußerung an das
Ausland Von Spezialpapieren erfuhr Rheinmetall eine auf
fallende Steigerung um 15 Prozent Kanada und Baltimore
ſetzten niedriger ein erholen ſich aber bald kräftig Das Ge
ſchäft cdelte ſich in ruhigen Formen ab Kolonialwerte neigten
zur Abſchwächung Am Anlagemarkt waren g ringfügige Ab
ſchwächungen gleichfells zu bemerken h e Kronen
rente gab ſtark nach Ruſſi,che Papiere ſtellten ſich erheblich
niedriger auf die g Erfolge der Bolſchewiſten Gegen
Schluß entwickelte ſich eine Aufwärtsb wegung in Schiffahrts
aktien auf das sher unbeſtätigte Gerücht von der Aufhebung
der Blockade Ferner ſtieg beträchtlich Baltimore bis 220 Sonſt
blieb der Verkehr ruhig

Deviſenkurſe
Berlin 29 Oktober

Die amtlichen Not erungen für elegraphiiche Aus ab ungen jeller
ich an der heutigen Börie n Beragleichung
wie olqt

um vorhergehenden Tage in Mart

yeute Vortger
Geld Brie Geld Brie

New York Doll e h ZHalland 100 fl 1159,00 1161,00 1139 00 1141,00Hanemar 100 Kr 614 50 645 75 634 25 635 75
Schweden 100 Kr 624 25 625 75 711 75 713 25
Norwegen 100 Kr 679 25 680 75 674 25 675 75Sawe 100 Fr 544 50 245,50 529 50 530 50Wien altes 27 95 28,05 27,45 27,55Oeſterreid abgeſt 26 55 26 75 26 ,45 2655Ungarn 2 45 2755Prag e 72,60Konſlanſinspe Eeld Briefür ein türdiſches Viund
Spanien Geio 549,50 Brie 830,50

für 100 Pereras
Heiſingfors 126 25 126,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 29 Oktober Am Produktenmarkt liegt das Ge

ſchäft ſtil Die dringende Nachfrage nach ſoſort leferdarem
Lajer fand keine Befriedigung Für rollende Ware waren bis
72 Mark ab Sation zu erzielen Für ſpätere Abladung zeigte
ſich die Kaufluſt zurückhaltend Hülſenfrüchte bewahrten wieder
feſte Haltung Doch behaup eten Pferdebohnen infelge vermehrten

iele Geſchäfts
unterbalten

Angebois nicht du weg ihren höchſten Preisſtand Lupinen
waren befeſtigt Auch Rauhfulter war nicht billiger zu haben
Wetter bewöltt

Berlin 29 Oktober Amtliche e JnländHaſer für 1000 Ka in Miark alles geſtrichen Tendend ohne
Angebot

Aus der deutſchen oninduſtrie Wie geſchrie wirdiſt der Verband Deutſcher xriten bis e es Jahres

Gefellſchaft von Breslau nach Charloktenburg Die Verlänge
rung um ein weieres Jahr wird erfolgen wenn bis zum 31 De
zember 1919 et Einſprüche gegen die Verlängerun
nicht erhoben werden Nach der Lage der Dinge iſt indeſſen mit
einem derartigen Einſpruch nicht zu rechnen Was die Be
ſchäftigung der Waggonfabriken anbetrifft ſo iſt dieſe eine reich
liche inſolge des Materialmangels hauptſächlich aber veran
laßt durch die große Kohlennez die alle Betriebe ohne Aus nahm
trifft können die Fabriken nicht einmal das dringlichſt angw
forderte neue Material abliefern auch die zur Reparatur a
gelieferten Wagen können nur unter großen e den
Babnverwaltungen wieder zugeführt werden Die Zahl veg
Fabriken welche von ſeiten der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
gemeinſchaft mit Aufträgen für den Bau von Waggons bedacht
werden hat ſich um eine ganze Reihe von Werken erweiterohne daß es bisher möglich n iſt der Wagenkalamität gang
nur in etwas abhelfen zu können

Sächſiſche Emaillier und Stanzwerke vorm Gebr Gnüchtel
Akt Geſ in Leuter i S Der Aufſichtsrat beantragt bei e ner
auf den 27 November anberaumten außerordentlichen General
verſammlung die Erhöhung des Grundkapitals um 0,75 auf
2 Mill Mark und gleichzeitig die Ausgabe von 1 Mill Mari
4proz Hyvrothekar Schuldverſchreibungen

Rheiniſche Chamotte und Dinas Werke in Mehlem a
Die außerordentliche Generalverſammlung die auf den 29 Oktober
einberufen war iſt auf den nächſten Monat verſchoben worden
Wie man bört iſt die Aktienmehrheit der Geſellſchaft von einer
franzöſiſchen Gruppe die gleichfalls die Herſtellung ſeuer
feſter Erzeugniſſe betreibt übernommen worden Wegen die er
Beſitzveränderung ſoll die auherordentliche Generalverſammlung
über die Neuwahl von Aufſichtsratsmitgliedern beſchließen

Vereinig e Gummiweorenfäbriken Harburg Wien Dex Jahres
abſchluß des Untern hmens we ſt einen Reingewinn ohne
Vortrag von 762 935 i V 2257 832 Mk auf Der Rückgang
des Reingewinns wird auf die weſentlich erhöhten ſozialen Laſten
und den ungünſtigen Stand der Valuta zurückgeführt Es wird
eine Dividende von 10 20 Prozent vorgeſchlagen

Zſchopcuer Baumwollſpinnerei G in Zſchopau Die Ge
ſellſchaft erz elte im abgelaufenen Geſchäſtsjahr einen Fabrial ans berlhuß von 2320 454 i V 1 332 395 Mark
Nach 138 609 258 654 Mk Abſchreibungen verbleibt ein Rein
gewinn von 690 532 403 000 Mk Die Bilanz weiſt u g aus
Schuldner einſchließlich Bankguthaben mit 3 548 914 1 129 195
Mark Waren mit 1 461 063 735 302 Mk und Gläubiger m
2861 525 893 619 Mk

nan
Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 27 Oktober Weizen Okt NovJan T Mai T
Mai

Ott Nov Dez 71
ewyork 27 Oktober

Berkiner RKörse
vom 29 Oktober 1919

Mais Okt 138 Nov Dez 127
Mai 1235 Schmalz Okt 27,40 Nov 26,05 Dez

Pork Okt 41,90 Nov Dez
Rippen Okt 18,25 Nov Dez Jan 18,00 Mai

Jan MaiWinter
Mais loko Mehl 925 1025 Schmalz

a er für den TDruck und Verlag von Otto Sendel

s

Dez

Jan
an 24,15

Jan 33,10 Mat

u Sommerweizen 2372
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Telegramm

Deutche Werte G nm ydenDisch Schatzscn Consolidation Schatk 8336 C 0
VI 79,20 GröllwitzerPapierfbk hDisch Reichzanl 78,10 Daimler Motoren 28s 25

l J 71 50 Deutsche Luxemburg 87 253 h 88 50 Deutsche UVeberses6 v 2 64,75 Elektr 5 e 374,c02 o Preuß Konsols 72 ,00 Deuische Erdöol 507 00
e 6 80 Deutsche Gasglubl 81 00o r 59,25 Deutsche Kali 232 50Charl Stedtonl Deutsche Waffen ue 50 Mun 2e5s,o04 Stadtanl Donnersmarkhütte 276 00106 6858,75 ring Lenrmanag 128,75r Neutendaoh Durkoppwerke 349 00

n Eiverfelder Fabear 38 090s Centr Bod 77 J e 227 75un asmotorenPreuß Hyp Bk Gabhard tPa 30 övüig r Gebbard König 00es o 7 Gelsenkirchen Berg 211 00essauerGas Onl h 279,75allesche Maschfok 7Auslönd Werte Henn Man 480,00
Oesterr Kronen Harpener Berg 218 00

fente 81,75 Hasper Eisen I809,285So Ungar Goldrente 62,25 tlirsch Kupter 287 00
Unvar Kronen tlöchster Fardw 871,00

renie 32,40 327 u Stahl 246,60ohento e Werke 140,00kisendahn Aktien an en es
Helverst Blankenb e er 379 20Holie Heiistedter 7739 Kanle Porzellan 399,00

Schantungbahn 4 Kaliw Aschersieden 227,00Allg Lokel Sitr 72 Körbisd Zucker Akt
Gr Berl Str 12800 Kytfnäuserhütte
Magdeburger Str B T Lahmeyer Co 148,00
Prinz tieinrich B a6s,00 bauchnammer 1759 00örienibeonn S Lauranuite 184 60298,78 Linke tiotmann 884 50Schitiahrts Aktien Ludwig Loewe Co 29 00

Lothringer tiütte 175 00tambg Poeketfahri 123 00 NMannesmannrönren 26 0
liambg Sudamerike 222,00 Masch Fabr Buckau 175 00
hanse Damphschift 296 00 Onerschl K e Bd 128 ,75
Noraud Lloyd 129,50 do 833 lag 17s,60

do Kokswerke 27 0Bbank Aktien Orenstein Koppel 228 25
Bank t Thür 2 Phönix Berg 274 o00Berl tlandelsges 18e2 00 khein Merall Vorz 255 00
Commerz Diskonto Khein Stahlwaren 178 C
van 137,26 kienecx Montan 252 00Darmetädter Bank 120 75 komoacher Hütten 174,50

Dessauische La des Kositzer Braunk 16 00bank Rositzer Zucker SDeuische Bank 240 26 Sangernäuser Masch 300,00
Diskonto Comm 177 80 Hugoscnneider G 230,00Dresdner Banx Ie0 40 Schuckert à Co 154 8

n Credit Anst 142 84 Siemens tleisko 226 78Mitteld Kreditbank 1256,50 Stetimner Cham 28900
Mitteld Privatbank 126 50 Sieitiner Vuikan 209,50
Notionelbank 126,26 Stoillberger Ankh 280 00
Oesterr Kredit 99,00 Strals Spielkarteo SKeichsbonk 16100 h o 2949,50

riptis Porze 211 60nädus rie Akflan Turk Tadaxregie 777 00
Schuitheiss Brauerei 2ee Co Ver Kön Rottweiler 248 75
Akt i Anilin 32200 Ver Glenzstolt 6 00Allgem Elektr Ges 229,0 Wegelin tludner 17565,00
Ammendorier P Werschen Weivenlel

pieripe ser Braun SAnhalter Kehlenw 214,75 Wasteregeln Alkal s839 00
Annaberger Steingun 224,00 Wittener Guöstal 262,50
Bachsche Amilin 48C,o00 Wrede Mälzerer 125,00Bergmenn Elſekt Akt 184,50 Zechau Krrevitsch
Berl Meosch Bau 24 76 Braunk uBismarckhütte 2e8,00 Zeitrer Masch 480 00
Bocnumer Gubatahl 224 0 Zehstoſt Wailthot 226,00
Chem Fabr Buckau 148,00 OtavrMiaen 352,50

Tendenz ziemlich les

Verantwortlich für den voli iſchen Leil Carl Helmos für den
örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel Eugen
Brinkwann für und Briefkaſten HeinrihMie r Feuilleton Unterhealtungsbiatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl B genteil Otto Biele
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